
 
 
 
SAC Sektion Grenchen 
 
http://www.sac-grenchen.ch 
 
 

November 2018 Nummer 11 64. Jahrgang  
 

Clubnachric hten  
 

Aus dem  Vorstand 
 

Freitag 9. November 2018 um 20:00 Uhr im Restaurant  Airport 
Sektionsversammlung und Tourenprogramm 2019 

 

Die nächste Sektionsversammlung findet am Freitag 9. November 2018 um 20:00 Uhr im Restaurant 
Airport statt. Wir hoffen, dass viele Mitglieder anwesend sein werden und dass wir so einen 
interessanten Abend zusammen verbringen können. 
 

Hauptthema wird das Tourenprogramm 2019 sein (Siehe Seiten 13 bis 15).  
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.            Der Vorstand 
 
 

Erinnerung: Holzertag / Arbeitstag am Samstag 3. No vember 2018 
 

Für die Weiterverarbeitung von 2 jährigem Holz, für die Aufarbeitung von frischem Holz, für den Bau von 
Treppenstufen beim Chaletweglein sowie verschiedenen kleineren Arbeiten beim und im Chalet braucht 

es wiederum viele Helfer!! 
 

Treffpunkt 8.00 Uhr bei der Holzerhütte 
Für ein „währschaftes“ Znüni und Zmittag ist gesorgt! 

( Wiederum wird uns Paul Wigger mit seinen Kochkünsten kulinarisch verwöhnen! ) 
 

Anmeldungen bis Mittwoch, den 31. Oktober 2018 an 
Patrik Mosimann: Tel. P: 032 653 30 46, Tel. M: 079  218 44 20, patrik.mosimann@bluewin.ch    

Die Hüttenkommission bedankt sich schon jetzt für a lle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 
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Zum Tod von Tscheg 
 

Am 13. September 2018 ist unser Clubmitglied Camille Cslovjecsek (* 3. Mai 1932), genannt Tscheg, in 
Biel verstorben. Er war von 1963 – 1966 Sommertourenchef und von 1973 – 1976 Vizepräsident unserer 
Sektion. 
Tscheg war ein ausgesprochenes alpines Ausnahmetalent. Über viele Jahre hat er unser Tourenwesen 
massgeblich mitgeprägt. Seine hohe Bergkompetenz in allen Disziplinen unseres Metiers, d.h. im 
Sommer wie im Winter, erlaubte es ihm, schwierige Touren und Tourenwochen selbstständig zu leiten. 
Beispiele sind die Weisshornüberschreitung (Nordgrat – Ostgrat), die Haute-Route von Chamonix nach 
Zermatt oder Klettertouren wie Salbitschijen Südgrat oder Badile Nordkante, um nur einige wenige zu 
nennen.  
Er war das ausgesprochene Alphatier bei uns und nichts lief ohne „die Genehmigung“ von Tscheg! 
Natürlich sollte auch seine Teilnahme an der Pamirexpedition 1975 unserer Sektion zum Pik Lenin 
erwähnt werden. 
Leider wurden seine letzten Jahre getrübt von erheblichen gesundheitlichen Schwierigkeiten. Eine 
chronische Gürtelrose im Gesicht wurde zu einer Tortur. Zudem litt er an den Folgen eines Velounfalls in 
Ipsach, die ihn erheblich in seiner Mobilität einschränkten. Tscheg war ein selbstbewusster Mensch, der 
ein selbstbestimmtes Leben führte – dies bis zu seinem Lebensende. Wir trauern mit seinen vier Kindern 
und Familien – seine Frau Maria ist vor wenigen Jahren verstorben.  

Heinz Gäggeler 

 
Tscheg im Basislager der Pik Lenin Expedition (Juli 1975)  

Foto: Peter Stauffer 
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Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritte  Austritte  Todesfall  
Steiner Urs, Frutigen  Wyss Hans, Grenchen 
Dysli Reto, Grenchen  Cslovjecsek Camille, Biel 
   
   
 
Wir gratulieren zum runden Geburtstag: 
 

Am 1. November feiert Hans Fleury seinen 90. Geburtstag (und 70 Mitgliedsjahre!) in Grenchen.  
Am 7. November feiert Thomas F.X. Frey  seinen 75. Geburtstag in Lengnau. 
Am 13. November feiert Ferdinand Vonlanthen  seinen 80. Geburtstag in Lengnau. 
Am 22. November feiert Max Renfer  seinen 70. Geburtstag in Lengnau. 
Am 30. November feiert Josef Portmann  seinen 85. Geburtstag in Bettlach. 
 

Herzliche Gratulation! 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe Dezember 2018/Januar 2019: 10. November 2018 
Daten per E-Mail an die Redaktion: redaktion@sac-grenchen.ch 

 

Tourenwesen 
 

Mittwoch 24. Oktober 
Jurawanderung 10. Etappe 

Nods – Chaumont 
 

Ergänzung 
 

Es besteht die Möglichkeit, mit dem Auto auf 
den Chasseral zu fahren (B-Tour). Die 
Wanderung verkürzt sich um 4 km und 650 m 
Aufstieg und dauert nur noch 4 Stunden. Wer 
diese Variante machen will, bitte bei der 
Anmeldung erwähnen.  
Für alle anderen wie im letzten Heftli 
ausgeschrieben! 
Besammlung und Besprechung: Bei 
Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel:  032 652 54 62 
Natel: 076 325 54 62 auch SMS  
 

Samstag 3. November 
Holzertag  

 

Siehe bitte Seite 1! 
 

Mittwoch 7. November 
Fonduewanderung 

 

Landeskarte:  1125 Chasseral 
 

Tourenbeschreibung: 
Wir fahren mit der Eisenbahn nach Courtelary.  
Nach Kaffee und Gipfeli wandern wir zum Le 
Pletz hinauf und am Montagne de Courtelary 
vorbei zum Restaurant La Cuisinière.  
Dort werden wir das Fondue geniessen, für 
„Käseallergiker“ gibt es etwas anderes (bei 
Anmeldung mitteilen). Nach dem Essen geht es 
via die Combe du Bez nach Corgémont 
hinunter.  
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Von dort mit der Eisenbahn zurück nach 
Grenchen wo wir um 17:07 eintreffen sollten. 
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wandern 
Zeit:  4.5 Stunden 
Höhendifferenz: 700m Auf und Ab 
Verpflegung: Im Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Fr.15. –  
Übrige Kosten: Fondue Fr. 20.–, Rest nach 
Bedarf.  
Anmeldung: Montag 5. November 
Besammlung: 07:25 Uhr Bahnhof Süd / Abfahrt 
07:33 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Sepp Baumgartner  
Tel: 076 399 54 62 auch SMS  
oder 032 652 54 62 
 

Freitag 9. November 
Sektionsversammlung 

 

Restaurant Airport, 20 Uhr. Siehe bitte Seite 1! 
 

Samstag 17. November 
Schlusstour 

 

Tourenbeschreibung:   
Wir wandern auf Umwegen, über Wäsmeli, 
Ritschardstein  und Postwägli zum Chalet, wo 
wir zum Mittagessen ein feines Raclette 
geniessen. Der Abstieg ist individuell zu Fuss 
oder mit dem Bus. 
 

Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung: Gute Schuhe und ev. Stöcke 
Zeit: 3 ½ - 4 Stunden. 
Höhendifferenz: Ca. 800 m  
Verpflegung: Im Chalet 
Transportmittel: Ev. Bus zur Rückfahrt 
Kosten Transport:  Individuell 
Übrige Kosten: für Mittagessen 
     Portion Raclette Fr. 6.– 
     à Discrétion Fr. 20.– 
Anmeldung: Bis Mittwoch-Abend  
                      14. November 
Besammlung: 9.00 Uhr bei der Holzerhütte 
Besprechung: bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Marianne Flüeli 
Tel: 032 645 33 93  Natel: 079 250 86 66 

 

Mittwoch 21. November 
Jurawanderung 11. Etappe 
Chaumont – Vue des Alpes  

 

Landeskarten: 1164 Neuchâtel/1144 Val de Ruz 
 

Tourenbeschreibung:   
Wir wandern eine Querverbindung zwischen der 
1. Und der 2. Jurakette um wieder auf den 
Jurawanderweg Nr. 5 zu gelangen. Wir starten 
bei der Bergstation der Chaumont-Bahn und 
wandern Richtung Westen in den Forêt de 
Fenin.  
Dort steigen wir ab zum Dorf Fenin. Nun 
überqueren wir das Val de Ruz nach Chézard. 
Dort werden wir in einem Restaurant zu Mittag 
essen. Nach dem Mittagessen geht es weiter 
durch Grand-Chézard zum Waldrand und dem 
entlang bis Cernier.  
Dort beginnt der Anstieg zur Vue des Alpes 
hinauf. Der Weg führt uns zuerst durch den 
Wald, dann über Wiesen. Auf dem Col de la Vue 
des Alpes treten wir mit dem Postauto die 
Heimreise an.  
 

Teilnehmerzahl: unbeschränkt 
Ausrüstung: Wandern 
Zeit:  Ca. 4 ¾  Std. 
Höhendifferenz: 728 m auf / 532 m ab 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: ca. Fr.25.–  
Übrige Kosten: Mittagessen und Kaffe, Gipfeli  
Anmeldung: Dienstag 20. November Mittag 
Besammlung: 07:25 Bahnhof Süd / Ab 07:33  
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel:  032 652 54 62 
Natel: 076 325 54 62 auch SMS  
 

Mittwoch 26. – Sonntag 30. 12. 2018 
Weihnachtsskitourenwoche  

 

Tuoihütte Graubünden auf 2250 m.ü.M. 
 

Schwierigkeit:  WS-ZS 
Teilnehmerzahl:  10 
Schwierigkeit:  Die Anstiege sind meist eher 
kurz. Der kürzeste Zugang ist ab Guarda in ca. 
2.5 Stunden, er ist ziemlich Lawinensicher und 
auch gut mit Schneeschuhen begehbar.  
Wer den Tag besser ausnutzen möchte, 
besteigt auf dem Weg zur Hütte den Fil da Tuoi 
2867 m.  
Der schönste Weg, die Hütte zu erreichen, ist 
über Skigebiet Motta Naluns – Val Tasna – 
Furcletta – Tuoi.  
Abzuraten ist die Route Piz Champatsch – 
Foura d’Anschatscha – Tuoi. 
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Der Weg von der Hütte nach Guarda ist nicht so 
attraktiv für den Skitourenfahrer. Man kann aber 
den Piz da las Clavigliadas oder den schon 
erwähnten Fil da Tuoi 2867 m besteigen und 
gelangt so in den Genuss schöner SW-Hänge.  
Eine sehr schöne Möglichkeit um das Gebiet 
wieder zu verlassen ist die Route über 
Verstanclator nach Klosters.  
Im Winter sind Piz Buin, Piz Fliana, Drei-
länderspitz und Hintere Jamspitze oft bestiegen, 
auch Egghorn und Silvrettahorn gut erreichbar. 
 

Ausrüstung:  Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde. Lunch für 5 Tage. Seidenschlafsack. 
Persönliches. Im Winter ist für die meisten 
Gipfel eine Gletscherausrüstung erforderlich, 
das heisst die Mitnahme von Pickel und 
Steigeisen. (Dank der spaltenarmen Gletscher 
ist das Begehen respektive Befahren derselben 
meist ohne Seil möglich.)  
Zeit:  Tagestouren im Rahmen von 4-6 Stunden 
Verpflegung:  Halbpension. Mittags-Lunch aus 
dem Rucksack 

Anreise:  Zu bestimmen an Besprechung:  
• Anreisen mit dem öffentlichen Verkehr.  

Mit dem Zug bis Landquart, dann umsteigen 
und weiter über Klosters, Vereinatunnel nach 
Guarda Station. Anschliessend mit Postauto 
nach Guarda. 

Oder: 
• Anreisen mit dem Auto. 

Mit PW über den Autoverlad Vereina bis 
Bahnhof Sagliains/Susch 

Kosten:  Halbpension SAC 60.- pro Tag; 
Transport ca. 278 km Grenchen-Susch. Gemäss 
Transportentschädigung SAC. Oder in 3h50 mit 
dem Zug ab Grenchen. 
Anmeldung:  Bis 7. 12. 2018. 
Besammlung:  Laut Absprache an Besprechung 
Besprechung:  Freitag 07. 12. 2018 20.00 Uhr 
im Parktheater. 
Tourenleiter:  Organisation: Roman Allemann 
079 961 81 96, roman.allemann@bluewin.ch 
 

 
 

 
 

JO-Ecke und KiBe  
  

Wichtig:  Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu werden.  
Melden bei:  Fabian Leimer, 079 794 13 16. 
 

Sonntag 18. November, Klettern 
Orvin 

 

Ziel sind die schönen Routen in Orvin. Die 
Felsen sind allesamt sehr sonnig und ermö-
glichen es somit auch an einem kälteren Tag 
hier zu klettern.  
 

Teilnehmerzahl:  Max. 6 

Ausrüstung:  Klettergurt, Kletterfinken, Helm, 
Sicherungsgerät, Expressen und, wenn vor-
handen, Seil 
Schwierigkeitsgrad:  5a 
Transportmittel:  Zug / Bus 
Verpflegung:  Picknick 
Anmeldung:  Bis am 14. November 
Besammlung:  09:34 Zug ab Grenchen Süd 
Tourenleiter:  Fabian Leimer 
Tel.:  079 794 13 16 

 
 



6 

Tourenwesen Senioren 
Freitag 16. November 
Runde Geburtstage 

 

Wegen des Wirtesonntags am Mittwoch 
findet diese Tour ausnahmsweise, wie vor 

einigen Monaten bereits abgemacht, 
 am Freitag statt! 

 

Treffpunkt: 09.30, Restaurant Baracoa 
Abmarsch: 10.15 Richtung Allmend- 
  Strasse, Panoramaweg,  
  Holzerhütte, Chappeli 
Marschzeit: 1 ¾ Stunden, Höhendifferenz  
  ca. 200 Meter 
Nichtwanderer:  Bus 22 ab Postplatz nach  
  Holzerhütte, Abfahrt 10.55  
  und kurze Wanderung zum  
  Chappeli, etwa 1 Kilometer,  
  ziemlich flach. 
 

Gar nicht Wanderer, bitte melden: 
>>>Autofahrt bis zum Restaurant. 
 

Mittagessen: Restaurant Chappeli 
Menü zur Wahl: (bitte Wahl melden!) 

Blattsalat oder Kürbissuppe 
dann, jeweils passend garniert: 

• „Grosis Hacktätschli“  
oder 

• Pouletgeschnetzeltes Currysauce 
oder 

• Gegarter Schweinshalsbraten 
Preis: 25.– Franken (sehr günstig bei so viel 
Gault-Millau Punkten) 
 

 

Eine Führung in die Geheimnisse der Aller-
heiligen-Kapelle  wird den frühen Nachmittag 
für die Interessierten abrunden 
 

Rückfahrt:   Mit Auto ab Chappeli oder mit Bus 
ab Holzerhütte oder ab Allerheiligenstrasse oder 
zu Fuss zum Stadtzentrum  
 

Anmeldung:  Bis Dienstag 13. 11. 2018  
Tourenleiter:  Jean-Michel Notz,  
Tel 032 652 58 47 / Mobil 079 757 32 21  
 

Mittwoch 28. November 
Wiler – Kräiligen – Küttigkofen – 

Tscheppach – Lohn 
 

Abfahrt: 08.07 Grenchen Süd 
 Kaffeehalt: „Schori’s Bahnhof“ 
 in Wiler 
Wandern:  Vormittag:  
 Über Emmenbrücken nach 
 Kräiligen – Küttigkofen – 
 Tscheppach 
 2 ½ Std. ca. 150 m Steigung 
Mittagessen:  Bei „Tscheppach’s“ ca. Fr. 
 20.00 
Wandern:  Nachmittag:  
 Über Lüterkofen nach Lohn 
 1 ½ Std. ca. 100 m abwärts 
Reisekosten:  ca. Fr. 10.00 
Ankunft:  17.23 Uhr Grenchen Süd  
Anmeldung:  bis Montag 26. November 
 12.00 Uhr  
Tourenleiterin: Vreni Baur   032 652 43 26 
 

Chalet 
 

Hüttenwarte 2018 
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, Email: max.renfer@besonet.ch 
 

27./28. Oktober Freiwillige  gesucht   17./18. Nov. Raclette-Wochenende, Familien 
Mosimann, Wigger und Angéloz 

3. November Holzen im Chalet  24./25. Nov. Urs Schwab 
4. November Liliane und Patrik Mosimann  01./02. Dez. Markus Borer und Ursula Roth 
10./11. Nov. Verena und Heinz Schär  08./09. Dez. JO / KiBe Weihnachten, F. Leimer 
 

Die Liste des gesamten Jahres kann auch unter  
http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
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Tourenberichte 
 

Mittwoch 12. September 
Jubiläumstour  

 

 
 

Tourenleiter: Margrit Tièche + Sepp Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:        29 
 

Vor 25 Jahren und 130 Tagen fand die erste 
Wanderung der Mittwochsgruppe statt, am 
Donnerstag! 6. Mai 1993. 8 Teilnehmer 
wanderten von La Heutte über den Bévilard-
Berg auf den Grenchenberg.  
Heute wanderten wieder 8 Teilnehmer der 
Gruppe A  auf den Grenchenberg, diesmal aber 
von Court aus und an einem Mittwoch. Noch 15 
Jahre und 31 Tage früher fand die erste 
Seniorenwanderung statt. Vor 40 Jahren, am 5. 
April 1978, waren 15 Senioren unterwegs.  
Zusammen  feierten wir dieses Jubiläum mit 
einer Grillade im Chalet. Während die Gruppe A  
vom Bahnhof Court via Oberberg und Wandflue 
zum Chalet wanderte, fuhr die Gruppe B  mit 
einem Sonderbus zum Wäsmeli. Via Lengnauer 
Skihütte, Oberberg und Wandflue, wo die 
beiden Gruppen aufeinander trafen, wanderten 
auch diese Teilnehmer zum Chalet.  
Dort wartete schon eine 3. Gruppe (Gruppe C ), 
die vom Unterberg ins Chalet gewandert war, 
mit dem Apéro auf uns.  

Heidi und ihre Helfer 
haben schon den Grill 
angefeuert sowie Tische 
und Bänke aufgestellt.  
Zur Feier des Tages 
unterhielten uns Kaspar 
Riedi und Partner mit 
Alphornklängen.  
Während Margrit alle 
begrüsste und die 
langjährigen Mitglieder 

mit einer speziellen «Goldmedaille» ehrte wurde 
das Salatbuffet (alle gespendet) vorbereitet. Als 
alles Nötige gesagt war, konnte mit dem 
Grillieren begonnen werden. Da jeder seine 
Grillware selber mitbringen musste, sah es auf 
dem Grill wie in einer Metzgereiauslage aus.  
Nachdem die Salatschüsseln und der Grill leer, 
dafür die Mägen voll waren gab es Kaffee und 
Kuchen. Die gespendeten Kuchen fanden regen 
Zuspruch. Das Kuchenbuffet war aber so 
reichhaltig, dass noch einiges für die Mitt-
wochabendgruppe übrig blieb.  
Viel zu schnell verging die Zeit und schon hiess 

es wieder aufbrechen. Zu Fuss, mit Bus oder 
Auto ging es nach Hause. 
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Besten Dank allen Spendern von Apérogebäck, 
Speckzopf, Brot, Salat und Kuchen. Einen 
speziellen Dank an Margrit für die Organisation 
der Alphornbläser, an German Vogt für die 
Spende von Fr.100.- für Getränke, an die 
Seniorenkasse für die Spende des Kaffees 
sowie Heidi mit Helfer für das Vorbereiten und 
Aufräumen des Chalets. Aber auch allen 
Teilnehmern, die mit ihrer guten Laune uns zu 
einem schönen Tag verholfen haben. 

Für die Gruppe A, Sepp Baumgartner 
 

Und noch die Sichtweise der Gruppe B:   
40 Jahre Seniorengruppe und 25 Jahre 
Mittwochgruppe, das muss gefeiert werden.  
Gruppe B  fährt nach einem gemeinsamen 
Kaffee im Südbahnhof mit einem Extrabus bis 
zum Wäsmeli. Via Gländerwäglein, Tiefmatt 
wandern wir Richtung Obergrenchenberg. Beim 
sogenannten „Maschinenweg“ angekommen, 
hören wir schon die Stimmen der Gruppe A , die 
in Court gestartet ist. Bald gemeinsam geht es 
weiter über die Wandflue zum SAC Chalet.  
Hier hat Heidi Baumgartner schon gewirkt: Im 
Grill liegt rote Glut, die Sonnenschirme sind 
aufgespannt, das Salatbuffet ist bereit; die 
Mitglieder der Gruppe C , die mit dem 11 Uhr 
Bus auf den Berg gekommen sind, sitzen 
gemütlich beim Aperitiv. Danke Schön, Heidi! 
Der Grill wird rege genutzt. Langsam finden alle 
ihren Platz an einem Tisch, SAC Mitglied 
Caspar Riedi, 89-jährig, untermalt mit einem 
Kollegen unser gemeinsames Mahl mit Alp-
hornklängen. Ich glaube Fritz Heri, der vor 40 
Jahren die Seniorengruppe gegründet hat, hätte 
seine helle Freude daran, zu sehen wie die 
beiden Gruppen gemeinsam feiern.  

Und dies zu Recht, sitzen doch an diesem 12. 
September 29 Wanderinnen und Wanderer vor 
dem Chalet, die zusammen gegen 1000 Jahre 
Erfahrungen im SAC Grenchen gesammelt 
haben!          Für die Gruppe B, Margrit Tièche  
 

Mittwoch 19. September  
Jaunbachschlucht 

Schokoladenfabrik Cailler 
 

Tourenleiter:            Georges Imoberdorf 
Teilnehmer:        13 
 

Besuch in der Schokoladenfabrik Cailler. Wir 
durchlaufen auf einem Rundgang die Zeitreise 
des Kakao durch Jahrhunderte und Kontinente, 
von den Tempeln der Azteken bis zu den 
Hügeln von Broc und erfahren: der Genuss der 
Kakaobohne macht verliebt und die Schweizer 
sind die eifrigsten Schoggi-Geniesser Europas... 
Aber zurück zum Start unserer Reise. Unser 
Buschauffeur fährt uns (nach dem unver-
meidlichen aber sehr angenehmen Kaffeehalt in 
Broc) sicher vom Postplatz in Grenchen zum 
Eingang der Jaunbachschlucht, die ausgangs 
der Gemeinde Broc beginnt.  
Die Hügel von Broc verschwinden, wir wandern 
auf sicheren Wegen durch Tunnels, entlang 
Felsengalerien, über Treppen und Brücken 
durch eine wilde Steinmärchenwelt mit 
Wasserfällen, Höhlen und offengelegten 
Steinschichten, bis wir nach einer letzten 
Steigung die Staumauer von Montsalvens 
erreichen.  
1919 erbaut, war sie damals die erste Bogen-
staumauer in Europa. 1921 war der See gefüllt, 

gespiesen durch die Bäche La Jogne, le Javro 
und le Motélon.  
Wir finden einen Rastplatz mit Sicht auf Châtel-
sur-Montsalvens, vor uns der Lac de 
Montsalvens , dessen ruhige Oberfläche uns 
den prächtigen Herbsttag in allen Farben 
wiederspiegelt.  
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Das Bild ist NICHT verkehrt: Spiegelglatter See! 

Der Weg führt weiter am südlichen Ufer des 
Sees entlang dem Dorf Charmey entgegen. 
Dann holt uns unser Buschauffeur ab und führt 
uns zur Terrasse des Hotel de l’Etoile führt; die 
Tische für uns sind schon gedeckt. Fritz Schwab 
wartet schon auf uns… 
 

 
 

Der Nachmittag gehört, wie schon erwähnt dem 
„Maison Cailler“, das neben Schoggi-
Informationen auch einen geräumigen Shop 
anbietet. Ich steuere zu meiner Lieblings-
schokolade Frigor, um unserem Buschauffeur 
ein kleines Dankeschön zu erstehen und was 
lese ich da... Niemand ist wie Frigor! Ich glaube 
fast, Herr Cailler hat unseren bewährten 
Buschauffeur Marius und Georges, unseren 
Tourenleiter, der diese Genusstour ausgeheckt 
und organisiert hat, nie kennengelernt. 

Margrit Tièche 
 
 

Sonntag 23. September 
Murmelsplanggstock 

 

 
 

Tourenleiterin:        Madeleine Lanz 
Anzahl Teilnehmer:          3 
Es soll der letzte Sommertag werden. Also, das 
muss ausgenutzt werden. So haben wir uns 
entschlossen, die Tour zu verlängern.  
Auf dem Sustenpass starteten wir, um erst 
einmal auf der ganz alten Passstrasse zum 
Sustenbrüggli runter zu laufen. Nun erfolgte via 
Leiternweg der Aufstieg zur Sustlihütte. Das 
Wetter wurde zusehends besser und auch war 
es schon recht warm. Nur kurz machten wir eine 
kleine Pause bei der Hütte bevor es weiter ging.  
Erst einmal unseren Gipfel, den Murmel-
splanggstock erklimmen. So stieg es vorerst auf 
dem Bergweg hoch Richtung Grassen. Auf einer 
Höhe von ungefähr 2400 m verliessen wir 
diesen um über Blockgelände zum Couloir 
hochzusteigen, welches zur Scharte auf den S-
Grat führt.  

 
Luftige Überschreitung 

Die Gratkraxlerei genossen wir in vollen Zügen 
und noch bevor wir die ersten Fixseile erreicht 
hatten, konnten wir zum Glück eine Gruppe 
überholen und hatten so freie Bahn. Stets etwas 
auf und ab und mit zum Teil recht exponierten 
Stellen erreichten wir die letzte Scharte vor dem 
Schlussaufstieg zum Gipfel.  
Glücklich und zufrieden genossen wir das 
umfassende Panorama. Der Abstieg führte zur 
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letzten Scharte zurück und durch ein Couloir 
stiegen wir wieder auf den Bergweg runter um 
weiter zur Sustlihütte zu gehen. Dort konnten wir 
gemütlich unseren Durst löschen und ein feines 
Stück Kuchen verzehren.  
Nun begann der zweite neu dazugewonnene 
Teil unserer Tour. Eine sehr abwechslungs-
reiche alpine Route führt von der Hütte via 
Guferjoch zum Sustenpass zurück. Genannt der 
Kettenweg... Also machten wir uns auf um 
Richtung Stöss-Firnplangg zu marschieren.  

Madeleine war selbstverständlich auch dabei... 
 

Auch hier ein ständiges auf und ab in super 
toller Umgebung. Der alpine Weg führt unter 
dem Wendenhorn, Wasenhorn und Grassen 
durch. Unterhalb des Guferjochs steigt es sehr 
steil empor und zum Schluss hangelt man sich 
an Fixseilen und Ketten über Felsplatten zum 
Guferjoch empor.  
Ebenso steigt es auf der anderen Seite runter. 
Wie ein alpiner Panoramaweg führt es via 
Silberberg und Sustenloch zum Sustenpass 
zurück. Eine lohnende Kombination in einer 
ruhigen Bergwelt am Sustenpass!  

Madeleine Lanz 

Mittwoch 26. September 
Jurawanderung 9.Etappe 

Orvin – Chasseral 
 

 
 

Tourenleiterin:            Madlen Frank 
Teilnehmer:        14 
 

Strahlend blauer Himmel aber ungewohnt kalt 
(4°) war es als wir beim Bahnhof Süd eintrafen. 
Mit der Eisenbahn ging es nach Biel wo die 
restlichen 4 Wanderer zu uns stiessen. Der Bus 
brachte uns nach Orvin hinauf wo wir uns zuerst 
in der Bäckerei La Brioche Kaffee und Gipfeli 
genehmigten, bevor es Richtung Prés d’Orvin 
losging. Der Anstieg und die Sonne heizten uns 
tüchtig ein, so dass bei der Bananenpause, kurz 
nach La Combatte, alle Jacken im Rucksack 
verschwunden sind.  
Der Weg führte nun über offenes Feld, an 
weidenden Kühen und prächtigen Bäumen 
vorbei zum Zentralplatz. Hatte bis jetzt der Mont 
Sujet die Aussicht versperrt, so konnte man nun 
den Neuenburgersee und den Chaumont, das 
Ziel der nächsten Etappe, erkennen.  
 

 
Neuenburgersee und Chaumont 
 

Kurz nach Les Colisses du Haut wurde die 
Mittagsrast eingelegt. An der wärmenden Sonne 
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unter dem stahlblauen Himmel war es ein 
Genuss zu rasten.  
Nur die Aussicht auf ein kühles Bier im Hotel 
Chasseral brachte uns zum weitermarschieren. 
Noch lagen fast 300 Höhenmeter vor uns.  
 

 
Nods 
 

Dank der herrlichen Aussicht auf das Seeland 
und die ferne Alpenkette verging die Zeit wie im 
Fluge und schon standen wir unter der 
imposanten Sendeanlage auf dem Chasseral.  
Gleich daneben ist mit 1606 m der höchste 
Punkt unserer diesjährigen Jurawanderung. 
Dies wurde mit einem Gruppenfoto festgehalten.  
 

 
Der Schlusstrunk wartet 
 

Nun gab es aber kein Halten mehr, auf direkten 
Weg ging es zum Hotel Chasseral.  
Bis zur Abfahrt des Buses verbrachten wir die 
Zeit auf der Terrasse des Hotels. Mit Kuchen 
und Bier genossen wir die Aussicht und 
kosteten diesen herrlichen Spätsommertag so 
richtig aus. Wir mussten uns richtig losreissen 
um den Bus nicht zu verpassen. Dieser brachte 
uns nach St-Imier hinunter und von dort die 
Eisenbahn nach Grenchen.  
Herzlichen Dank an Madlen für die Organisation 
dieser herrlichen Wanderung. 

Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 3. Oktober 
Fleury-Plausch im SAC Chalet 

 

Tourenleiterin:     Ines Fleury 
Teilnehmer:        20 
 

Wieder haben wir ein Jubiläum zu feiern: Ines 
Fleury lädt zum zehnten Mal ins SAC Chalet ein.  
Das Menü ist allen bekannt: Sure Mocke, 
Spätzli, Rotkraut mit Kastanien. Das lockt 20 
hungrige Gäste an.  
Für einige beginnt das Wandern bei der 
Holzerhütte oder beim Stierenberg, andere 
fahren per Bus oder in ihren Autos Richtung 
Untergrenchenberg. Alle lassen sich gerne an 
den dekorierten Tischen nieder und das gut 
eingespielte Team Ines Fleury mit Tochter 
Nicole und Enkel Felix beginnt zu wirken.  
Bald ist es still im Chalet; der Braten ist zu gut.  
Bei Kaffee und Nicole-Rouladen wird der 
Gesprächspegel wieder höher, es wird von alten 
Zeiten erzählt und das Beieinandersein genos-
sen.  
Nach und nach verlassen die ersten das Chalet 
Richtung Grenchen. Eine beachtliche Gruppe 
findet sich im Restaurant Untergrenchenberg zu 
einer neuen Gesprächsrunde zusammen, bis 
der Bus alle wieder ins Tal hinunterfährt.  
 

 
 

Ines und Nicole, herzlichen Dank für euren 
Einsatz und die vielen gemütlichen Chalet-
Stunden, die ihr den Seniorenwanderern in den 
letzten Jahren 10 Jahren beschert habt! 

Margrit Tièche  
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Tourenprogramm 2019  
 
 

Legende:   Teilnehmer:   

B = Bergtour  Fü = mit Bergführer  

C = Kurs  Mi + Se = Mittwochgruppe + Senioren 

FaBe  = Familienbergsteigen      

H = Hochtour  Schwierigkeitsskalen:  

K = Klettertour  T1 - T6 = SAC Wanderskala 

KiBe = Kinderbergsteigen  L - EX = SAC Berg- und Hochtourenskala 

KS = Klettersteig  L - EX = SAC Skitourenskala 

LL = Langlauftour  WT1 - WT6 = SAC Schneeschuhtourenskala 

MTB = Mountainbiketour  K1 - K6 = Klettersteig Hüsler-Skala 

S = Skitour  2 - 9b+ = Französiche Freikletterskala 

Sch = Schneeschuhtour      

V = Velotour  Subventionen:   

W = Wanderung  eintägig CHF 20.- pro Tourentag 

PT = Pflichttour  mehrtägig CHF 40.- pro Tourentag 

   Bergführer CHF 250.- pro Tourentag 

Version 6 / 28.09.2018      
Datum Sektion                                                      

(alle Touren auch für JO-ler) 

  Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

       Januar       

Mi 09. Skifahren Piste  S   Heinz Bally 

So 13. Gemmenalphorn  S WS+  Fabian Leimer 

Mi 16. Mont Soleil  Sch WT1  Sepp Baumgartner 

Sa 19. - 
So 20. 

Lawinenkurs  S L C Roman Allemann /  
Fabian Leimer 

Mi 23. Skitour Jura oder Voralpen  S L  Heinz Gäggeler 

Fr 25. Generalversammlung     Sektion 

So 27. Eisklettern für alle  K WS  Urs Schwab 

So 27. Anfängerskitour  S WS  Heinz Bally 

Mi 30. Kulturwanderung  W T1  Heidi Baumgartner 

       Februar       

So 03. Männliflue  S ZS  Pedro Miguel 

So 03. Stouffe  Sch WT2  Sepp Baumgartner 

Mi 06. Laucherenstöckli  Sch WT2  Heinz Gäggeler 

So 10. Gantrisch  S WS+  Patrik Mosimann 

So 10. - Sa 16. Skitourenwoche Valle di Po  S WS  Fü Ruedi Forster 

Mi 20. Jura oder Voralpen  S L  Heinz Bally 

So 24. Schwallmere  S WS  Roman Allemann 

Mi 27. Schüpfen - Büren  W T1  Sepp Baumgartner 

       März       

So 03. Le Tarent  S ZS-  Fabian Leimer 

So 10. Cheibehorn  Sch WT2  Sepp Baumgartner 

So 10. Gstellihorn  S ZS  Peter Moll 

Mi 13. Mont Tramelan  Sch WT1  Sepp Baumgartner 
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So 17. Bunderspitz  S WS  Patrik Mosimann 

Mi 20. Voralpen  S L  Heinz Bally 

Sa 23. Eröffnungstour  W T1  Heinz Schär 

So 24. Bächestock  S ZS  Madlen Lanz 

Mi 27. Bundeshausvisite  W T1  Sepp Baumgartner 

       Klettertraining: Jeden Mittwoch vom 3. April - 11. September     JO Urs Schwab 

Treffpunkt : 17.00 Uhr Boccia-Halle. Infos am Di per SMS      

       April       

Sa 06. - 
Fr 12. 

Ötztaler Alpen  S ZS  Pedro Miguel 

Mi 10. Grellingen - Dornach  W T2  Jean-Michel Notz 

So 21. - Mo 22. Combin de Boveire /  
Combin de Corbassière 

 

S WS+ - ZS Madlen Lanz 

Mi 24. Jurawanderung 12. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 

Sa 27. Holzertag      

So 28. Klettern im Jura  K min 4+  Urs Rihs 

       Mai       

Mi 08. Saut du Doubs – La Chaux de Fonds  W T2  Sepp Baumgartner 

Sa 11. Chalet Reinigung      

So 12. Voralpen  K min 4+  Madlen Lanz 

Mi 22. Jurawanderung 13. Etappe  W  T2  Madlen Frank 

       Juni       

Do 30. - So 02. Auffahrtsklettern  K min 4+  Urs Schwab 

Mi 05. Eigertrail  W  T2  Madlen Frank 

Sa 15. - So 16. Eis- und Kletterkurs Sidelengletscher  K  C Markus Niggeler /  
Urs Schwab 

Mi 19. Jurawanderung 14. Etappe  W  T2  Heidi Baumgartner 

So 23. Bergseeschijn  K 3c - 6  Madlen Lanz 

Mi 26. Rigi  W  T2  Heidi Gäggeler 

Sa 29. - So 30. Geisshorn  H WS-
ZS 

 Markus Niggeler 

So 30. Allgäulücke  B T3  Sepp Baumgartner 

       Juli       

Mi 03. Gsteig - Les Diablerets  B T3  Jean-Michel Notz 

So 07. Mittagfluh  K 5+  Urs Rihs 

So 14. Morgenberghorn  B T3  Heinz Schär 

So 14. -  Sa 20. Hochtourenwoche Trient   H ZS-S Fü Madlen Lanz /  
Urs Steiner 

Mi 17. Jurawanderung 15. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 

So 28. Sustengebiet  H od. K WS+  Madlen Lanz 

Mi 31. Glacier de Monlési  W T2  Sepp Baumgartner 

       August       

Sa 03. - So 04. Point de Mourti / Dent des Rosses  H ZS-  Urs Rihs 

So 04. Lötschenpass  B T3  Vreni Schär 

Mi 14. Jurawanderung 16. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 

Sa 17. - So 18. Aiguille de la Tsa  H ZS-  Markus Niggeler 

Mi 21. - Do 22. Oberhornsee  B T3  Heinz Gäggeler 

Sa 24. - So 25. Diechterhorn  H WS  Fabian Leimer 

       September       

Sa 31. - Sa 07. Wanderwoche Engadin  W T2-T3  Sepp Baumgartner 

Sa 07. - So 08. Pointe de Zinal  H ZS-  Madlen Lanz 

Mi 11. Über den Hängst  B T3  Sepp Baumgartner 

So 15. Le Toùno  B T3  Sepp Baumgartner 

So 15. Baltschieder  KS K4  Madlen Lanz 

So 22. Pissevache  K 5  Peter Moll 

Mi 25. Jurawanderung 17. Etappe  W T2  Jean-Michel Notz 

So 29. Jura  MTB   Roman Allemann 

        
 
Oktober 

      

Mi 09. Roc de Courroux  W T2  Sepp Baumgartner 

So 13. Gsür  B T5  Madlen Lanz 

Mi 23. Jurawanderung 18. Etappe  W T2  Heidi Baumgartner 

       November       

Mi 06. Gurten  W T1  Madlen Frank 
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Sa 09. Holzertag      

Sa 16. Schlusstour  W T1  Bruno Henzi 

Mi 20. Treberwurstwanderung  W T1  Sepp Baumgartner 

       Dezember       

Mi 04. Ins Chalet  W T2  Sepp Baumgartner 

Mo 30. - Fr 03. Weihnachtsskitourenwoche  S WS  Roman Allemann 

       Januar 2020       

Mi 08. Pistenskifahren  S   Heinz Bally 

Sa 11. - 
So 12. 

Lawinenkurs  S / Sch  C Fabian Leimer /    
Roman Allemann 

Mi 15. Etang des Royes  Sch WT1  Sepp Baumgartner 

So 19. Berner Oberland  S WS+  Pedro Miguel 

Mi 22. Jura oder Voralpen  S L  Heinz Gäggeler 

Fr 24. Generalversammlung     Sektion 

So 26. Hohniesen  S WS   Markus Niggeler 

Mi 29. Winterwanderung  W T1  Heidi Baumgartner 

       Datum SeniorInnen   Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

       Januar       

Mi 16. Eröffnungstour / Jahresversammlung     Margrit Tièche 

Fr 25. Generalversammlung SAC 19.00 Uhr     Matthias Kunz 

       Februar       

Mi 06. Meienried (Winterwanderung)     Vreni Baur 

Mi 20. Herzogenbuchsee – Wangen a. Aare     Vreni Meier 

       März       

Mi 06. Der Emme entlang nach Langnau i.E.     Georges Imoberdorf 

Mi 20. Düdinger Möser     Rene Ryter 

       April       

Mi 03. Rebberge La Côte     Jean Michel Notz 

Mi 17. Aarberg Richtung Büren, Alte Aare     Vreni Meier 

       Mai       

Do 02. Movelier – Neubrücke – Löwenburg – 
Ederswiler 

    Margrit Tièche 

Mi 15. La Neuveville – Combe du Pilouvi – La 
Neuveville 

    Rene Ryter 

Mi 29. Menziken – Beromünster – Rickenbach     Jean-Michel Notz 

       Juni       

Mi 12. Hondrich – Aeschi – Aeschiried – Bänkliweg     Vreni Baur 

Mi 26. Ste. Croix – Vuiteboeuf     Theres Walker 

       Juli       

Mi 10. Gsteig – Chrine – Lauenen     Rene Ryter 

Mi 24. Venthone – grossi Wasserleitung – Varen     Margrit Tièche 

       August       

Mi 07. Mont Soleil – Le Noirmont     Jean-Michel Notz 

Mi 21. Pick Nick     Anita Pilloud 

       September       

Mi 04. Gürbetal: Von Thurnen nach Amsoldingen     Georges Imoberdorf 

Mi 18. La Brévine – Lac des Taillères      Margrit Tièche 

Sa 21. - Sa 28. Wanderwoche Tessin (ab 10 Personen)     Georges Imoberdorf 

       Oktober       

Mi 02. Moutier – Crémines Zoo – Gänsbrunnen     Peter Hess 

Mi 16. Habstetten - Urtenen     Vreni Meier 

Mi 30. Schwarzenburg – Flamatt     Kajo Reic 

       November       

Mi 13. Runde Geburtstage     Margrit Tièche 

Mi 27. Aarewanderung     Bruno Henzi 

       Dezember       

Mi 11. Schlusstour     Anita Pilloud 

       Januar 2020       

Mo 20. Eröffnungstour / Jahresversammlung     Margrit Tièche 

Fr 24. Generalversammlung     Sektion 
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Datum JO + KiBe   Art Schw. 
Grad 

Teil-
nehmer 

TourenleiterIn 

       Januar       

So 13. Gemmenalphorn  S WS+  Fabian Leimer 

Sa 19. - 
So 20. 

Lawinenkurs  C L  Roman Allemann / Fabian 
Leimer 

Sa 26. Kletterhalle Cityboulder Kriens  K 4a  Philip Renfer 

       Februar       

Sa 16. Kletterhalle Lenzburg  K 4a  Philip Renfer 

       März       

Sa 30. Klettern Bonnes Fontaines  K 4a  Fabian Leimer 

       Klettertraining: Jeden Mittwoch vom 3. April - 11. September      Urs Schwab 

Treffpunkt : 17.00 Uhr Boccia-Halle. Infos am Di per SMS      

       April       

Do 18. - 
Mo 22. 

Osterlager  K 4a  Philip Renfer 

Sa 27. Klettergarten Grenchenberg 
 

K 4a 
 

Philip Renfer 
       Mai       

Sa 18. Klettern Klus Balsthal  K 4a  Rebekka Moll 

So 19. Klettern Orvin  K 5b  Nina Ruef 

       Juni       

Sa 08. Klettern Oberdorf  K 4a - 6a  Philip Renfer 

       Juli       

Sa 13. Klettersteig   KS   Rebekka Moll 

       August       

Sa 24. - 
So 25. 

Kletterwochenende Maighelshütte  K 4a  Philip Renfer 

       September       

Sa 14. Klettern La Neuveville  K 4a  Fabian Leimer 

So 15. Klettern Grandval  K 5b  Fabian Leimer 

       Oktober       

Sa 05. Klettern Oberdorf  K 4a  Fabian Leimer 

So 06. Klettern Gemsgrätli  K 5a  Nina Ruef 

       November       

Sa 16. Kletterhalle  K 4a -  Philip Renfer 

       Dezember       

Sa 07. - So 08. JO+KiBe Weihnachten     Philip Renfer / Fabian Leimer 
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Wenn nicht zustellbar, Retour an:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen 

 

 

 
 
 
 

Unser Hauptsponsor: 

  Felca AG, Grenchen 
 

Firmen und Vereine: 
Bäckerei, Konditorei Egli Beck, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
Bolliger + Co. AG, Grenchen 
Chirico & Partner, Grenchen 
Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz / Piatti H. 
Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  
Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 
Huser & Meissgeier, Physiotherapie, Lengnau 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Lengnau 
Metzgerei Guex, Grenchen  
Messmer Metallbau, Bettlach 
Miguel Pedro, Malergeschäft, Bettlach und Lengnau 
Radac AG, Grenchen  
Raiffeisenbank Weissenstein, Langendorf  
 

 
 
Restaurant AU VIEUX GRENIER, Plagne 
Restaurant Bettlachberg, Bettlach  
Restaurant Obergrenchenberg, A. Schmidig  
Restaurant Romontberg, Fam. Sperisen 
Restaurant Stierenberg, Kuhn P.+V. 
Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  
Schilt Elektro, Grenchen  
Schreinerei Spahr, René Rodel, Lengnau 
Ski Shop Ramser GmbH, Lengnau 
Velo Süd, Moll Peter, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
Zaugg Peter, Schlosserei, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf PC 45–2769–4 Schweizerischer Alpenclub,  
Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion und Versand:  Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, redaktion@sac-
grenchen.ch 
Präsident:  Matthias Kunz, St. Klemenzstrasse 10, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier:  Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, Telefon 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Regina Stauffer, Tulpenstrasse 11, 2540 Grenchen, regina.stauffer@gmail.com, Telefon 032 510 10 83 
Druck:  fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, Telefon 032 652 53 46 
Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 
 

Unsere  Gönner  und  Spender  machen  
diese Clubnachrichten möglich. Bitte 
berücksichtigt sie beim nächsten Einkauf 
oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 
 Euer  Vorstand  


